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Newsletter Ehrenamt in der Flüchtlingshilfe 
Caritasverband Leverkusen e.V. – Januar 2024 
 

Liebe ehrenamtlich Engagierte, 

 
ich hoffe zunächst, dass Sie gut in das neue Jahr 2024 gestartet sind?! 
 
Die Recherchen über die sogenannten „Deportationspläne“ eines rechtsextremen Netzwerkes haben leider 
mit aller Vehemenz vor Augen geführt, dass wir stets achtsam und wachsam gegenüber den Gefahren für 
unsere freiheitlich-demokratisch verfasste Grundordnung sein müssen. Dazu gehört nicht nur die 
Wachsamkeit unserer Sicherheitsarchitektur, sondern auch der Politik und der Zivilgesellschaft. Frei nach 
dem Motto der Caritas Kampagne 2024 „Frieden beginnt bei mir“ ist jeder/e Einzelne von uns gefragt, 
seinen/ihren Beitrag zu leisten. Das Stichwort an dieser Stelle ist die Verantwortungsübernahme. Im 
Kleinen sowie im Großen kann jeder/e seinen/ihren Beitrag leisten, sich gegen jede Form des Extremismus 
zu positionieren und zu engagieren.   
 
 

 
 
 
Lassen sie uns als Gesellschaft stets zusammenhalten.  
 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß mit dem Newsletter.   
 
Ihr Güven Cöcü   
                  
PS: Sollten Sie den Newsletter nicht mehr benötigen, melden Sie sich bei mir.    
 

Wichtige Informationen 
 
Caritas-Kampagne 2024 - Wo beginnt Frieden? 
Der Wunsch nach Frieden ist größer denn je. Doch wo beginnt er? Wir alle können einen kleinen Teil dazu 
beitragen. Wie das gelingen kann, zeigen Mitarbeitende der Caritas in Deutschland, Europa und der 
ganzen Welt – denn sie leisten Friedensarbeit seit über 125 Jahren. 
 
Weitere Informationen zur Kampagne unter:  
https://www.caritas.de/magazin/schwerpunkt/frieden/frieden 

https://www.caritas.de/magazin/schwerpunkt/frieden/frieden
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Themendossier der Landeszentrale für politische Bildung: Die Taliban in Afghanistan 
Am 15. August 2021 hat die Taliban in Afghanistan die Macht übernommen - mit verheerenden Folgen für 
Land und Bevölkerung. Immer mehr Menschen aus Afghanistan suchen daher Schutz in Deutschland. Aber 
wer genau sind die Taliban und wie hat die hiesige islamistische Szene auf die Machtergreifung reagiert? 
Das Themendossier gibt einen Überblick über die Taliban-Bewegung und fasst die Einschätzung der 
deutschen Sicherheitsbehörden zusammen. 
 
Themendossier unter: 
https://gegen-gewaltbereiten-salafismus.nrw/hintergruende/im-fokus/die-taliban 
 
Das Deutschlandticket Sozial ab 01.01.2024 im Abo 
Seit dem 01.01.2024 gibt es das Deutschlandticket im Abo auch als Sozialticket für alle, die einen gültigen 
MobilPass und Ihren Wohnsitz im VRS-Gebiet haben. Das Deutschlandticket Sozial kostet im Abo 39 Euro 
pro Monat. 
Senden Sie den ausgefüllten Bestellschein und eine Kopie des Mobilpasses gerne direkt an  
info@wupsi.de, alternativ können Sie auch in die KundenCenter kommen. 
 
Mehr Informationen unter:  
https://www.wupsi.de/detail/das-deutschlandticket-sozial-ab-01012024-im-abo/ 
 
Broschüre "Übersicht Ehrenamt & Integration in Leverkusen" 
Das Kommunale Integrationszentrum Leverkusen hat eine Broschüre erstellt, die die Möglichkeiten des 
ehrenamtlichen Engagements beim Thema Flucht und Integration in Leverkusen auflistet. Sie bietet einen 
Überblick über die Optionen, Geflüchtete in unserer Stadt zu unterstützen - von Hilfe beim Deutschlernen 
über einmalige Begleitung zu Behörden bis hin zur Leseförderung von Kindern ist Vieles möglich. 
 
Sie können die Broschüre herunterladen unter: 
https://www.integration-in-leverkusen.de/images/%C3%9Cbersicht_Ehrenamt__Integration_Leverkusen.pdf 
 
Außerdem können Institutionen auch Druckversionen unter Angabe der benötigten Stückzahl 
bestellen bei: 
Stadt Leverkusen  
Kommunales Integrationszentrum 
Matthias Hogrefe (Koordinator "Ehrenamt Integration & Flucht) 
Tel.: 0214 406 5219 
E-Mai: ki@stadt.leverkusen.de 
 
Hinweis: Internationale Wochen gegen Rassismus 2024 
Auch im Jahr 2024 beteiligt sich die Stadt Leverkusen wieder mit zahlreichen Veranstaltungen und 
Aktionen an den Internationalen Wochen gegen Rassismus. Diese finden vom 11. bis 24. März 2024 statt 
und stehen unter dem Motto "Menschenrechte für alle!". Das Veranstaltungsprogramm für Leverkusen wird 
bald veröffentlicht. Der Caritasverband Leverkusen wird sich neben vielen anderen Trägern ebenfalls an 
dem Programm beteiligen.  
 
Übergangsverordnung israelische Staatsangehörige 
Am 26. Januar wird eine Übergangsverordnung für israelische Staatsangehörige in Kraft treten. Israelische 
Staatsangehörige sind bis zum 26. April 2024 vom Erfordernis eines Aufenthaltstitels für den  
Aufenthalt im Bundesgebiet befreit. Der Aufenthalt ist also auch beim Überschreiten von 90 Tagen (§ 41 
Abs. 1 AufenthV) weiterhin rechtmäßig und ein Aufenthaltstitel kann bis zum 26. April aus dem Inland 
beantragt werden.  
 
Weitere Informationen unter: 
https://www.recht.bund.de/bgbl/1/2024/15/VO.html 
 
 
 
 
 

https://gegen-gewaltbereiten-salafismus.nrw/hintergruende/im-fokus/die-taliban
mailto:info@wupsi.de
https://www.wupsi.de/detail/das-deutschlandticket-sozial-ab-01012024-im-abo/
https://www.integration-in-leverkusen.de/images/%C3%9Cbersicht_Ehrenamt__Integration_Leverkusen.pdf
mailto:ki@stadt.leverkusen.de
https://www.recht.bund.de/bgbl/1/2024/15/VO.html
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Aktuelle Veranstaltungen in und um Leverkusen   
 
Demonstrationsaufruf: Gegen den Rechtsruck und die AFD – Demokratie stärken! 
„Gegen den Rechtsruck und die AfD – Demokratie stärken“ – unter diesem Motto soll am 29.01. um 19 Uhr 
eine große Demo vor dem Rathaus in Wiesdorf stattfinden. Spätestens die Correctiv-Recherchen haben 
gezeigt, dass die AfD eine rechtsextreme Partei ist, die auch vor Massendeportationen keinen Halt machen 
wird, heißt es von Lev ist bunt. Ende letzten Jahres hatte es ein Geheimtreffen von Rechtsextremen und 
Politikern in Potsdam gegeben. 
 
Termin: Montag, den 29.01.2024, um 19:00 Uhr 
Ort: Friedrich Ebert Platz, Leverkusen-Wiesdorf 
Organisator: Bündnis Gegen Rechts – Leverkusen Bleibt Bunt!  
 
 

 
 
 
Israel Verstehen  
Vortrag- Diskussion  
Das Leverkusener Bündnis gegen Antisemitismus und für Solidarität mit Israel und die Evangelische 
Kirchengemeinde Leverkusen- Schlebusch laden zum Vortrag, zu Musik und Diskussion ein.  
 
Referent: Günther B. Ginzel, Kölner Journalist, Autor und Publizist 
Musikalische Begleitung: crazy freilach, Leverkusener Klezmer Ensemble 
Termin: Samstag, 03.02.2024, Einlass um 18:30 Uhr, Beginn um 19:00 
Ort: Friedenskirche, Leverkusen-Waldsiedlung, Merziger Str.  
Eintritt: Frei, Spenden zur Finanzierung der Veranstaltung sind erbeten 
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Neue "Mitte-Studie": Immer mehr Extremismus in Deutschland - was teilt die Gesellschaft, was kann 
sie zusammenhalten? 
Info: Die Demokratie in Deutschland steht unter Druck. Die Mitte der Gesellschaft wird immer 
empfänglicher für menschenfeindliche Positionen. Extrem rechte Einstellungen kommen immer mehr in der 
Mitte der Gesellschaft an. Das zeigte zuletzt auch die neue "Mitte-Studie" der Friedrich-Ebert-Stiftung: Mehr 
als acht Prozent der bundesdeutschen Bevölkerung hat ein rechtsextremes Weltbild, ca. 20 Prozent eine 
antisemitische Einstellung. Fast sieben Prozent der Befragten befürworten eine rechtsgerichtete Diktatur 
mit starkem Führer und einer einzigen starken Partei - dreimal mehr als noch vor zwei Jahren. Vor allem 
unter jungen Menschen haben die rechtsextremen Einstellungen zugenommen. Und bei der Europawahl 
und den Landtagswahlen in Ostdeutschland im Jahr 2024 wird mit einem Erfolg rechtsextremer Parteien 
gerechnet. Was sind die Gründe für die zunehmende Polarisierung und Demokratiefeindlichkeit der 
Gesellschaft? Welche Entwicklungen und Krisen befördern sie, welche Maßnahmen könnten sie 
eindämmen. Der Kurs beleuchtet anhand aktueller Themen die politische Entwicklung. 
 
Termine:  
13.02.2024  09:30 - 11:00 Uhr  Am Büchelter Hof 9  Forum - Clubraum A 
20.02.2024  09:30 - 11:00 Uhr  Am Büchelter Hof 9  Forum - Clubraum A 
27.02.2024  09:30 - 11:00 Uhr  Am Büchelter Hof 9  Forum - Clubraum A 
05.03.2024  09:30 - 11:00 Uhr  Am Büchelter Hof 9  Forum - Clubraum A 
12.03.2024  09:30 - 11:00 Uhr  Am Büchelter Hof 9  Forum - Clubraum A 
19.03.2024  09:30 - 11:00 Uhr  Am Büchelter Hof 9  Forum - Clubraum A 
 
Ort: Forum - Clubraum A, Am Büchelter Hof 9, 51373 Leverkusen 
Referent: Dr. Günter Hinken 
Kosten: 14,00 € 
Kursnummer: ZK10340 
Weitere Informationen unter: 
https://www.vhs-leverkusen.de/programm/politik-gesellschaft-umwelt/kurs/Immer-mehr-Extremismus-in-
Deutschland/ZK10340 
 
Fake News oder Wahrheit? – Religion & Verschwörungstheorien – gestern und heute 
Die Corona-Pandemie offenbarte, dass Verschwörungstheorien aktuell wie nie zuvor und keineswegs ein 
Phänomen der Vergangenheit sind. Verschwörungstheorien traten häufig in Verbindung mit der Religion 
auf. So wurde für den großen Brand von Rom im Jahre 64 n. Chr. der damalige Kaiser Nero verantwortlich 
gemacht und dieser wiederum schob die Schuld den Christen zu und ließ sie entsprechend verfolgen.  
 
Bei der Verfolgung der Hexen durch die Inquisition genügte eine einzige Verleumdung, um wegen 
angeblicher „Teufelsbuhlschaft“ auf den Scheiterhaufen zu landen. Juden waren im Lauf der Geschichte 
besonders häufig Opfer von Verschwörungstheorien: Verbreitung der Pest, Brunnenvergiftung, „jüdisch-
bolschewistische Weltverschwörung“ bis hin zu den „Weisen von Zion“ und der „Auschwitzlüge“. Auch 
Freimaurer, Illuminaten oder Muslime wurden und werden als Agenten des Bösen dargestellt.  
 
Was sind die gemeinsamen Elemente dieser Verschwörungstheorien? Inwiefern sind sie als religiöses 
Phänomen einzuordnen? Wie sind die Entstehung und der Erfolg solcher Verschwörungstheorien zu 
erklären? Wie sind aktuelle Verschwörungstheorien als solche zu erkennen und von realen Fakten zu 
unterscheiden? Auf diese und andere Fragen geht der Vortrag ein und versucht, durch einen Blick in die 
Geschichte, die gegenwärtigen Verschwörungstheorien einzuordnen. 
 
Termin: Donnerstag, der 22.02.2024, 20:00 - 21:30 Uhr 
Ort: VHS Studienhaus am Neumarkt, Cäcilienstr. 35, 50667 Köln, Altstadt/Süd 
Referentin: Dr. Ulrike Peters 
Nummer: A-131810 
Gebühr: 6,00 € 
Weitere Informationen und Anmeldung unter:  
https://vhs-koeln.de/Veranstaltung/titel-
Fake+News+oder+Wahrheit%3F+%E2%80%93+Religion+%26+Verschw%C3%B6rungstheorien+%E2%80
%93+gestern+und+heute/cmx64e4510082be6.html 
 

https://www.vhs-leverkusen.de/programm/politik-gesellschaft-umwelt/kurs/Immer-mehr-Extremismus-in-Deutschland/ZK10340
https://www.vhs-leverkusen.de/programm/politik-gesellschaft-umwelt/kurs/Immer-mehr-Extremismus-in-Deutschland/ZK10340
https://vhs-koeln.de/Veranstaltung/titel-Fake+News+oder+Wahrheit%3F+%E2%80%93+Religion+%26+Verschw%C3%B6rungstheorien+%E2%80%93+gestern+und+heute/cmx64e4510082be6.html
https://vhs-koeln.de/Veranstaltung/titel-Fake+News+oder+Wahrheit%3F+%E2%80%93+Religion+%26+Verschw%C3%B6rungstheorien+%E2%80%93+gestern+und+heute/cmx64e4510082be6.html
https://vhs-koeln.de/Veranstaltung/titel-Fake+News+oder+Wahrheit%3F+%E2%80%93+Religion+%26+Verschw%C3%B6rungstheorien+%E2%80%93+gestern+und+heute/cmx64e4510082be6.html
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Online-Veranstaltung „Sphären der Macht: Was geschieht im Iran?“ 
Die Theologie der herrschenden Mullahs hat die iranische Gesellschaft von Anfang an polarisiert: zwei 
religiös definierte Gruppen wurden künstlich geformt – die „khodi“ und die “gheire khodi“ (die 
Dazugehörigen und die Nicht–Dazugehörigen). Gemeint sind die gemessen am Konzept des Gottesstaates 
Loyalen und Illoyalen. Dieses problematische Konzept Chomeinis hat gravierende innen– und 
außenpolitische Auswirkungen. Der Kern dieser Ideologie ist eine Genderapartheit, die in ihrer Intensität 
mit der NS–Ideologie (Judenhass und Antisemitismus) zu vergleichen ist. Innenpolitisch reagiert der 
Gottesstaat auf jegliche Kritik bzw. zivilgesellschaftlichen Aktivitäten mit nie dagewesener Brutalität. 
Außenpolitisch setzt das Regime auf hegemoniale Bestrebungen in der Region. 
Abgesehen davon haben sich in den letzten Jahren eine neue Lebensform und eine neue Kultur in der 
Gesellschaft etabliert, die die herrschende, unbeliebte, nicht mehr zeitgemäße Kultur herausfordern und 
sich als Alternativen betrachten. Der Drang zur Freiheit ist enorm. Die weltoffene, rebellische, säkulare, die 
Diversität bejahende, tolerante und das Leben liebende neue Generation sieht sich von reaktionären 
Herrschenden nicht vertreten und will ihr Schicksal selbst bestimmen. 
 
Termin: Donnerstag, 22.02.2024, 19.30 - 21.00 Uhr 
Referent: Dr. Aziz Fooladvand, 
Kursform: Online-Veranstaltung 
Gebühr: gebührenfrei 
Veranstalter: Kath. Bildungswerk Bonn 
Kursnummer: 2416560001 
Anmeldung: Bitte melden Sie sich über den externen Zoom-Registrierungslink an: 
https://zoom.us/meeting/register/tJMrdu-sqD0tG9BxKrSoFn7xOlL3OZyoptpb 
 
Weitere Informationen unter: https://programm.bildungswerk-ev.de/bw-erzdioezese-koeln-
ev/webbasys/index.php?kathaupt=11&knr=2416560001 
 

Regelmäßige Angebote   
 
Entspannung will gelernt sein 
In besonders stressigen Phasen zur Ruhe kommen. Wie kann das gelingen? Was ist hilfreich? Nehmen 
Sie sich Zeit für sich, erlernen Sie Techniken und probieren Sie einfache Übungen aus. Dieses Angebot ist 
offen für alle Frauen in besonderen Belastungssituationen.  
  
Termine: Montag, 05.02. – Montag, 24.06.2024 | 14.00 bis 15.30 Uhr  
Ort: Städtische Tageseinrichtung für Kinder Nobelstraße 33c, 51373 Leverkusen  
Dozentin: Michaela Brinsa, Ganzheitliche Gesundheitsberaterin (IHK)  
Anmeldung: Kita Nobelstr. Telefon 0214 3107970 
Gebühr: Die Teilnahme ist kostenfrei. 
 
Dieses Angebot wird u.a. unterstützt mit Mitteln aus KOMM-AN NRW, gefördert durch das Ministerium für 
Familie, Kinder, Flüchtlinge und Integration des Landes NRW. In Kooperation mit dem Caritasverband 
Leverkusen. 
 
Handarbeiten aus aller Welt 
Ein Begegnungsangebot für alle Handarbeitsbegeisterten 
In gemütlicher Runde widmen wir uns verschiedenen Handarbeiten: Stricken, Nähen, Häkeln, Sticken – 
alles ist erwünscht. Anfänger und Fortgeschrittene sind willkommen. Das Angebot ist kostenfrei. 
 
Termine: 26.02.2024 - 29.04.2024, immer montags 10:00 bis 12:00 Uhr 
Ort: Caritasverband Leverkusen e.V. Fachdienst für Integration und Migration, Begegnungsstätte 
Carl-Leverkus-Str. 21, 51373 Leverkusen 
Zielgruppe: Interessierte Erwachsene 
Referentin: Katrin von Stangen 
Weitere Information: Malin Schumacher, 0214 855 42 607, malin.schumacher@caritas-leverkusen.de 
 
Ein Angebot des Caritasverbandes Leverkusen und der Volkshochschule Leverkusen.  
 

https://zoom.us/meeting/register/tJMrdu-sqD0tG9BxKrSoFn7xOlL3OZyoptpb
https://programm.bildungswerk-ev.de/bw-erzdioezese-koeln-ev/webbasys/index.php?kathaupt=11&knr=2416560001
https://programm.bildungswerk-ev.de/bw-erzdioezese-koeln-ev/webbasys/index.php?kathaupt=11&knr=2416560001
mailto:malin.schumacher@caritas-leverkusen.de
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Online-Diskussion Espresso Europa 
Die Kontaktstelle Politik Europa des Deutschen Caritasverbandes (DCV) lädt ein zu Online-Diskussionen 
über aktuelle europäische Themen – jeden Monat bis zur Europawahl 2024. 
Als Caritas sind wir überzeugt, dass viele Herausforderungen und Krisen unserer Zeit nur gemeinsam 
bewältigt werden können. Doch wie genau betrifft EU-Gesetzgebung mich, meinen Arbeitsbereich und die 
Caritas? Und was kann ich dazu beitragen, die Politik der EU sozial, gerecht und nachhaltig zu gestalten? 
 
Zu diesen Fragen möchten wir Sie im Vorfeld der Europawahlen am 9. Juni 2024 gerne zu einem 
"Espresso Europa" einladen. Trinken Sie im Jahr 2024 einmal im Monat eine digitale Tasse Espresso, um 
mit der Kontaktstelle Politik Europa und Fachexpert/innen ins Gespräch zu kommen. In jeweils 30 Minuten 
stellen wir Ihnen aktuelle EU-Politik zu Ihrem Arbeitsbereich vor und diskutieren mit Ihnen über die 
Positionen der Caritas. 
 
Schalten Sie sich einfach dazu, Sie brauchen sich nicht anmelden oder vorbereiten. 
 
Gerne können Sie sich folgende Termine schon vormerken: 
 
Datum      Thema    
25. Januar 2024, 10:00 Uhr   Die EU-Pflegestrategie und ihre Umsetzung 
29. Februar 2024, 10:00 Uhr   Die "European Youth Work Agenda” 
21. März 2024, 10:00 Uhr   Klimaschutz auf EU-Ebene 
25. April 2024, 10:00 Uhr   Das Gemeinsame Europäische Asylsystem 
16. Mai 2024, 10:00 Uhr   Ein verbindlicher EU-Rahmen für Grundsicherungssysteme 
  
Weitere Informationen unter: 
https://www.caritas-akademie.de/fortbilden/fortbildungen/espresso-europa-8bd6b29e-b3b7-4a60-b4fe-
bdbf5c465ab4 
 
Fahrradwerkstatt der AWO 
In der Fahrradwerkstatt werden gemeinsam mit und für Menschen mit Fluchthintergrund gespendete 
Fahrräder repariert und abgegeben, sowie Pflege und Wartung der Fahrräder vermittelt. Jeden Mittwoch 
werden die in Stand gesetzten Fahrräder an Geflüchtete ausgegeben.  
 
Ort: AWO Familienseminar, Berliner Platz 3, 51379 Leverkusen-Opladen 
Termin: mittwochs, 10:00 – 12:00Uhr  
Zielgruppe: Geflüchtete und Zugewanderte  
Kontakt: Layla Peschke, Tel. 01578 5037563, peschke@awo-lev.de 
Verantwortlich: AWO (Arbeiterwohlfahrt) Leverkusen  
 
 

Termine 
 
29.01.24 Demonstrationsaufruf: Gegen Rechtsruck  
 
03.02.24 Israel Verstehen, Vortrag- Diskussion 
22.02.24 Online-Veranstaltung „Sphären der Macht: Was geschieht im Iran?“ 
22.02.24 Fake News oder Wahrheit? – Religion & Verschwörungstheorien – gestern und heute 
 

Unterstützungsbedarf 
 
In der Unterkunft Lerchengasse in Lützenkirchen wird für eine Dame ein ehrenamtlicher Kontakt gesucht. 
Sie besucht derzeit einen Deutschkurs und würde sich gerne auch mal auf Deutsch unterhalten.  
  
Für die Unterkunft Olof-Palme-Straße zwischen Wiesdorf und Bürrig (am Wasserturm) werden für die 
Kinder Ehrenamtliche gesucht, die gerne mit Kindern spielen oder basteln oder bei den Hausaufgaben 
helfen bzw. spielerisch Deutsch lernen möchten. Sie können auch gerne Ihre eigenen Ideen mitbringen.  
 
 
 

https://www.caritas-akademie.de/fortbilden/fortbildungen/espresso-europa-8bd6b29e-b3b7-4a60-b4fe-bdbf5c465ab4
https://www.caritas-akademie.de/fortbilden/fortbildungen/espresso-europa-8bd6b29e-b3b7-4a60-b4fe-bdbf5c465ab4
mailto:peschke@awo-lev.de
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Bedarfe aus der Unterkunft Sandstraße 
 
Es wird eine arabischsprachige Übersetzung bei Arztterminen für eine Familie gesucht, bei der ein Kind im 
Rollstuhl sitzt. 
 
Es werden Ehrenamtliche gesucht, die ihre Freizeit, wie z.B. Kaffeetrinken, Spaziergänge, Marktbesuche, 
Büchereibesuche, Sport o.ä. teilen möchten. Es sind zudem gerne männliche Ehrenamtliche gewünscht, 
die Angebote machen oder ihre Freizeit teilen möchten (z.B. zum Fußballgucken mitnehmen). 
 
Unterstützung bei der Ausbildungsplatzsuche eines jungen Mannes zum Friseur gerne mit Vorpraktikum. 
 

Kontakt  
 
 

Caritasverband Leverkusen e.V.,  
Güven Cöcü, Integrationsbeauftragter 
Bergische Landstraße 80, 51375 Leverkusen 
0214 / 855 42-505 gueven.coecue@caritas-leverkusen.de 
www.caritas-leverkusen.de 
 
Infos und Berichte über Aktionen auch unter: 
http://regional.aktion-neue-nachbarn.de/regionale_angebote_vor_ort/leverkusen/ 

mailto:gueven.coecue@caritas-leverkusen.de
http://www.caritas-leverkusen.de/

